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TARIFABSCHLUSS IN DER 
LUFTSICHERHEIT!

ver.di – gemeinsam für gute Arbeitsbedingungen in der Luftsicherheit

Nach intensiven und zähen Verhandlungen hat sich die ver.di-Bundestarifkommission Luftsicherheit 
mit dem Bundesverband der Luftsicherheitsunternehmen (BDLS) auf einen neuen 
Entgelttarifvertrag verständigt. In einer abschließenden, zwölfstündigen Verhandlungsrunde konnte 
ein tragfähiger Kompromiss erzielt werden.

DAS TARIFERGEBNIS IM ÜBERBLICK

ver.di erzielt nach langen und schwierigen Verhandlungen 
eine Einigung mit den Arbeitgebern.

Ein starkes Ergebnis in schwierigen Zeiten!
Trotz der angespannten wirtschaftlichen Lage in der Luftfahrtbranche ist es gelungen, deutliche 
Entgeltsteigerungen für beide Jahre durchzusetzen. Damit tragen wir den gestiegenen 
Lebenshaltungskosten ebenso Rechnung wie den wachsenden Anforderungen und Belastungen vieler 
Beschäftigter. Die hohe Streikbereitschaft der Beschäftigten hat den Druck auf die Arbeitgeber erhöht 
und unsere Verhandlungsposition entscheidend gestärkt. Sie war damit ein wichtiger Faktor für den 
erfolgreichen Tarifabschluss.

Danke für eure Unterstützung!
Die ver.di-Bundestarifkommission bedankt sich bei allen Kolleginnen und Kollegen, die hinter unseren 
Forderungen gestanden und den Mitgliedern der Tarifkommission den Rücken gestärkt haben.
Eure Unterstützung hat uns in den schwierigen Verhandlungen den Rücken gestärkt und dazu 
beigetragen, dieses Ergebnis zu erreichen!

Insgesamt rund 7 % mehr Entgelt bei einer Laufzeit von 24 Monaten.

Hart verhandelt - mehr erreicht!
In mehreren Verhandlungsrunden hat sich die ver.di-Bundestarifkommission für deutliche 
Entgeltsteigerungen und weitere Verbesserungen eingesetzt. Dabei wurden auch zusätzliche Themen 
verhandelt:

Mitgliedervorteilsregelung: ver.di hat eine besondere Regelung für Gewerkschaftsmitglieder 
vorgeschlagen. Die Arbeitgeber haben dies abgelehnt.
Angleichung der Entgeltgruppen I und II: Hier konnte die Einrichtung einer gemeinsamen 
Arbeitsgruppe vereinbart werden, die sich mit einer weiteren Angleichung beschäftigen soll.
PRM-Service: Für die Beschäftigten im PRM-Service konnte eine Erhöhung der Zulage erreicht 
werden. Die PRM-Zulage beträgt 1,50 € ab 1. Januar 2027 und 1,55 € ab 1. Januar 2028.

Der Abschluss zeigt erneut: Gute Tarifverträge entstehen nicht von allein. 

Sie werden von einer starken Gewerkschaft und ihren Mitgliedern 
gemeinsam erkämpft. Und je mehr Beschäftigte sich bei ver.di 
organisieren, desto mehr können wir auch in Zukunft erreichen! Jetzt Mitglied werden!
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